Приложение  Arbeitsblätter
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I.  Sehen Sie bitte dieses Diagramm. Worüber ist die Rede? Welche Themen haben wir schon besprochen? [image: image1]
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( II. Lesen Sie bitte und übersetzen Sie diese Äußerungen. (Partnerarbeit)

Jugendliche sind nicht alle gleich!



Niemand kann die Generationskonflikte lösen!



Wir haben natürlich Vorteile und nachteile!



Die Jugend ist die komplizierte Zeit!



Jede Generation hat im Prinzip dieselbe Probleme, Vorteile und Nachteile!



Wir sind ganz anders!



Viele Erwachsene haben kein Interesse an Jugendlichen.



Die Jugend hat keinen Respekt vor dem Alter!



Die Kinder sind Tyrannen!



Jugendliche sind unmöglich!



( III. Äußern Sie bitte Ihre Meinungen mit Hilfe folgender Klischees. (Einzelarbeit)

Klisches:

Ich bin anderer Meinung, dass …

Ich bin (nicht) dagegen, dass …

Ich finde es falsch, dass …

Ich finde es richtig (gut), dass …

Ich habe nichts dagegen, dass …

Muster: Ich bin anderer Meinung, dass unsere Jugend schlechte Manieren hat.











Alt und Jung     
 Probleme der Jugendlichen
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( IV. Lesen Sie bitte und übersetzen Sie den Text. Konzentrieren Sie sich auf die Adjektive. Füllen Sie bitte die Tabelle nach dem Text ein. Gebrauchen Ihre Untersuchungsergebnisse. (Einzelarbeit)

Nein, wir waren ganz anders! 

(Text №1)
„Ach die Jugendlichen von heute! Was kann man nur sagen? Sie sind so faul! Nein, wir waren ganz anders! empören sich Menschen aus älteren Generationen, unsere Omas und Opas. 

„Ja! Wir hatten natürlich Nachteile, aber wir waren trotzdem gutmütiger, lustiger, bescheidener, ordentlicher! Die jungen Leute sind weniger zielbewusst, großherzig, wissbegierig, gehorsam, tugendhaft und zuverlässig, höflich und selbstkritisch“, wundert sich die Generation der Mütter und Väter. 

Manche Jugendliche können damit nicht einverstanden sein. „Natürlich“, stimmen andere Jugendliche zu, „die Eltern besitzen die besten Charaktereigenschaften, während wir leichtsinnig, kurzsichtig, brutal, eigensinnig, arrogant, verwöhnt, frech und eingebildet sind!”

Warum ist das so? Selbstverständlich! Jugendliche sind nicht alle gleich. Aber jede Generation hat im Prinzip dieselben Probleme, Vorteile und Nachteile. Jugendliche studieren, arbeiten, lernen, heiraten, flirten und schimpfen, lieben einander und trennen sich. Heutzutage surfen sie gerne, fahren mit Skateboards, Rollschuhen, hören gerne Techno und tragen Jeans, Sportschuhe und Rucksäcke. Da bricht der neue Konflikt aus!...

(Wortschatz:

sich empören (te,t) -
ausbrechen (a,o) -

zustimmen (te,t) -
Nachteil m (e) -

schimpfen (te,t) -
Charaktereigenschaft f (en) -

besitzen (a,e) -
Vorteil m (e) -
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( V. Analysieren Sie bitte und kommentieren Sie die Tabelle. Wie ist die heutige Jugend? Vergleichen Sie die Äußerungen der Eltern und der jungen Leute. Beantworten nach dem Muster. (Plenum)

Die Eltern meinen, dass die Jugend faul ist.

Aber ich glaube, dass die heutige Jugend dynamisch ist. 

Tabelle № 1

Die Elterngeneration meint so …
Die Jugendgeneration glaubt so…

…
…

…
…

…
…

( VI. Analysieren Sie sich selbst und einige von Ihren Bekannten. Füllen Sie bitte die Tabelle ein. (Einzelarbeit) Besprechen Sie bitte die Ergebnisse in der Gruppe. (Plenum)  

Wie bist du von Charakter?
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 Tabelle № 2

Charaktereigenschaften
Ich selbst
Einige von meinen 

Bekannten

tolerant 



offen



nett



kreativ



verständnisvoll



hilfsbereit



lustig



gesellig



egoistisch



scharfsinnig



lügnerisch



romantisch



lebensfreudig



nachtragend



intelligent



intellektuell



träumerisch
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Woher kommen die Kinder- Eltern -Konflikte???

VII.  Beantworten Sie bitte  diese Frage nach dem Muster. (Einzelarbeit)
Muster: - Es kann zu einem Konflikt kommen, wenn die Kinder im Zimmer Chaos haben.

schlechte Noten bekommen

spät nach Hause kommen
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mehr Taschengeld verlangen

sich aggressiv verhalten

sich schlecht benehmen

Musik laut hören

im Haushalt nicht helfen wollen

Freunde einladen

*verlangen (te,t) – требовать, просить

*sich benehmen (a,o) – вести себя
( VIII. Sind Ihnen diese Situationen bekannt? Bilden Sie bitte Sätze und gebrauchen Sie die Wendungen, die Ihnen nah sind. (Einzelarbeit)
Muster: 

- Es kann zu einem Konflikt kommen, wenn ich … .







( IX.  Bearbeiten Sie bitte die Lexik. Finden Sie bitte die russischen Äquvalente zu folgenden Wörtern und Wendungen. (Partnerarbeit)

heikel -


locker -


gegenseitig -


das Verhältnis (se) -


die Beziehung -


das Vertrauen -


zuhören (te,t) -


schimpfen (te,t) 


schlagen (u,a)


loben (te,t) -


reden (ete,et) -


sich verstehen (a,a) -


sich vertragen (u,a)-


Probleme lösen (te,t) -


mit (D) auskommen (a,o) -


mit (D) Krach haben - 


wie ein Kind behandeln (te,t) -


sich aufregen (te,t) über (A) -


für (A) Verständnis haben -


etw. ernst nehmen (a,o) -


auf (A) Rücksicht haben -


zu einem vernünftigen Lösung kommen (a,o) -


mit (D) verbunden sein -


ладить, уживаться с кем-либо; 
взаимно

ссориться с кем-либо;
доверие

нервничать из-за чего-либо; 
шаткий

проявлять уважение к кому-либо, чему-либо; 
бить;

приходить к разумному решению; 
ругать

воспринимать всерьез;
отношение

относиться с пониманием к кому-либо, чему-либо; 
выслушивать;

понимать друг друга;
быть связанным с к.-л.

решать проблемы;
щекотливый

беседовать;
обращаться как с ребенком

хвалить;





( X. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text. Gebrauchen Sie bitte die Worterklärung vor dem Text.   (Einzelarbeit)
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(Text №2)

Viele junge Leute haben Probleme in der Schule und zu Hause. Jung zu sein bedeutet Romantik, Liebe, neue Entdeckungen und so weiter und sofort. Aber diese Zeit ist auch die komplizierte Zeit.

Ein ernstes Problem ist das Problem der Kinder – Eltern – Kontakte. Das ist ein heikles Thema. Das Problem der Kinder – Eltern – Kontakte ist unbedingt mit den Interessen, mit der Mode, mit der ersten Liebe, mit der Lehre, mit den Berufsplänen, mit dem Taschengeld und mit dem Job verbunden.

Die Kinder – Eltern – Beziehung wird immer lockerer und es gibt kein gegenseitiges Vertrauen. Die Jugendlichen müssen alleine Probleme lösen, weil die Erwachsenen ihre eigenen Probleme haben. Deshalb ist es eine große Kunst, miteinander zu reden. Man muss sich gegenseitig zuhören und sich gegenseitig zu verstehen.

Die Juma – ein bekanntes Jugendmagazin – hat verschiedene Äußerungen der jungen Deutschen über das Lebensgefühl und das Verhältnis zu den Eltern vorgestellt.

( Stephie (16): Ich habe keine Probleme mit meinen Eltern. Unser Verhältnis ist sogar gut. Ich kann mit meinen Eltern fast alles besprechen. Aber über persönliche Probleme rede ich mit meiner Freundin.

( Silke (14): Mit meiner Mutter komme ich sehr gut aus. Sie hat für alles Verständnis. Sie hört mich an und nimmt meine Argumente und Meinungen ernst. Meistens kommen wir zu einer vernünftigen Lösung. Mein Vater ist leider nicht „o.k.“

( Hartmurt (16): Ich habe überhaupt kein Verhältnis zu meinem Vater. Manchmal schlägt er mich. Meine Mutter mag ich. Ich nehme Rücksicht auf sie.

( Lidia (18): Ich habe ein sehr positives Verhältnis zu meinen Eltern. Meine Eltern sind wie gute Freunde für mich. Wir lösen Probleme gemeinsam. Sie loben mich oft.

( Eskin (16): Ständig habe ich Krach mit meinen Eltern. Über Schulnoten, über Kleidung und meine Freunde streite ich mit Eltern. Ich kann Hausarrest bekommen. Ich glaube, die Wenigsten kommen super mit ihren Eltern aus. Mit Eltern oder Lehrern kann man über Liebe und Sexualität nicht sprechen. 

( Bettina (17): Ich kann mit meinen Eltern über alles reden. Doch manchmal haben sie keine Zeit und keine gute Laune. Aber ich kann auch meine Probleme mit meinen Freunden und Lehrern bereden.

( Nadin (15): ich kann nicht mit meinen Eltern über meine Probleme reden. Sie behandeln mich wie ein Kind. Sie müssen mich besser verstehen. Aber ich respektiere ihre Entscheidungen, Meinungen und ihre Lebenserfahrung.

( Alexander (18): Meine Mutter regt sich immer über alles auf. Sie ist zu nervös. Meine „Ahnen“ haben immer weniger Zeit für mich. Sie können nicht zuhören, sind nervös und denken, sie wissen alles besser.

(  XI. Suchen Sie bitte die Synonyme und übersetzen Sie bitte! (Partnerarbeit)

wie ein Kind behandeln
mit (D) auskommen

das Verhältnis
schimpfen mit (D)

reden
die Beziehung

verstehen
respektieren

auf (A) Rücksicht haben
für (A) Verständnis haben

sich vertragen
sprechen

mit (D) Krach haben
mit (D) wie mit einem Kind umgehen

XII. Suchen Sie im Text Sätze mit Modalverben und übersetzen Sie diese Sätze. (Enzelarbeit)

XIII. Führen Sie bitte die Sätze bis zum Ende und übersetzen. (Enzelarbeit)
Die Jugend ist die …

Ein ernstes Problem ist das Problem …

Die Kinder –  Eltern – Beziehung wird …

Jugendliche müssen alle Probleme …

Es ist eine große Kunst …

Das Problem der Kinder – Eltern – Kontakte ist unbedingt …

( XIV. Welche von diesen Äußerungen der deutschen Jungen sind Ihnen nah? Merken Sie es an. Schreiben Sie bitte Sätze, die Ihre Verhältnisse mit den Eltern charakterisieren. (Eizelarbeit)







( XV.  Beantworten Sie bitte Fragen. (Partnerarbeit)

1. Mit wem haben Sie Probleme?_______________________________________________
mit Eltern

mit Freunden

  mit Lehrern

2. Mit wem sprechen Sie über Ihre Probleme?_____________________________________
- mit beiden Eltern

- mit dem Vater

- mit der Mutter

3.  Haben Ihre Eltern für Sie Zeit?______________________________________________
- genug

- wenig

- keine Zeit

4. Wofür loben Sie Ihre Eltern?_________________________________________________
- für gute Noten

- für die Zukunftspläne

- für gutes Verhalten

5. Weswegen schimpfen Ihre Eltern?_____________________________________________
- wegen schlechter Noten

- wegen meiner Modekleidung

- wegen des Betragen

6. Worüber reden Sie mit Eltern?________________________________________________
- über Studiumsprobleme

- über Freundschaftsprobleme

- über Berufspläne

7. Wie oft haben Sie Krach mit den Eltern?________________________________________
- selten

- ständig

- manchmal

8. Wie oft haben Sie Hausarrest?_______________________________________________
- nie

- oft

- von Zeit zu Zeit

9. Wie sind Ihre Verhältnisse zu den Eltern?_______________________________________
- positiv         - negativ          - locker
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XVI. Inszenieren Sie einen Dialog zwischen einem Teeneger und einem Soziologe. Gebrauchen Sie bitte Fragen aus voriger Übung. (Partnerarbeit)

  – Guten Tag! Ich heiße … . Ich bin als Soziologe tätig und möchte dich über deine Verhältnisse mit Eltern abfragen. Einverstanden?

  + Okay! …

( XVII. Was müssen die Eltern und Kinder tun, um dem Streit aus dem Weg zu gehen? Füllen Sie bitte die Tabelle ein, äußern Sie bitte Ihre Meinungen. (Kleingruppenarbeit)

Jugendliche müssen …
Erwachsene müssen …

nicht spät nach Hause  kommen
sich nicht aufregen










( Überlegen Sie sich bitte, wie ein idealer Jugendlicher sein soll (wie ideale Eltern sein sollen).
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______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________



Der 


Studium-stress








Die 


Liebe








…











Der Job








Die Berufs-wahl








Die 


Drogen








Jugend-probleme








